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25 .Jahrg .Wien,Freitag,17 .Dezember1915.Ne465.485 .
DieAbgeordnetenderHuldigungsdeputationbeimKaiser .Landmar-¬
schallPrinzAloisLiechtenstein ,BürgermeisterDr .Weiskirchner
undReisratsabgeordneterStöcklerwurdenheutevonSr .Majestät
demKaiserinSchönbrunnempfangen.DerLanmarschallunterbeitete
SeinerMajestätdieHuldigung,welchevondenBürgermeisternNie¬
derösterreichsamSonntag ,den12. . M.imFestsade desWiener
Rathausesmit jubeln - derBegeisterungbeschlossenwurdeSeineAnspracheMajestäterwiderteaufdiedesLandmarschalls :

W,MitFreudebegrüßeIchSiealsAbgesandtederpatriotischen
Veranstaltung,derenSchauplatzdasWienerRathausamvergangenen
Sonntagegewesenist undvonderenerhebendemVerlaufeIchmitbe¬
sonderemWohlgefallenvernommenhabe.

UeberbringenSieIhrenAuftraggebernMeinenherzlichsten
DankfürdieneuerlicheKundgebungderinLeidundFreudbewährten
TreueundAnhänglichkeitmeinerReichshaupt-undResidenzstadtWien
scwiemeinesgeliebtensErzherzogtumsOesterreichsunterderEnnsundseienSieMeineraufrichtigenErkenntlichkeit,fürdieMirinso
warmerWeisedargebrachtenSegenswünscheversichert.

DiebegeisterteKundgebungderFestversammlungfürdieimFelde
stehendenHeldensöhneWiensunddesStämmlandeshatMeinemHerzen
wohlgetanals einZeichenjenersichmächtigäußerndenVaterlands¬
liebe ,inderIchdiesichersteGewährfüreineglücklichederge¬
brachtenOpferwürdigeZukunfterblicke."

WIENERSTADTRAT
Sitzungvom17 .Dezember

Vorsitzende:Bgm.DrWeiskirchner,dieVBHierhammer,Hoß,Rain.
NacheinemAntragedesStR .Dr .HaaswirddieHerstellung

einesWäsche-undKohlenaufzugesinderstädtischenKinderpflege -¬
anstalt5 .BezirkSiebenbrunnengässemiteinemKostenbetragevon6280Kgenehmigt.

StR.BrauneißbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtungin derKellinggasseim14 .Bezirk .( Ang)

VB.HierhammerbeantragtdieUeberlassungeinesWeideplatzes
aufderAmeisalpeandenIn - ö.SaanentalerZiegen-Zuchtvereinin Naßwald( Ang)

UeberAntragdesStR.OppenbergerwerdendieMehrkostenvon
1223KfürdieHerstellungderelektrischenBeleuchtungsanlageder
ranzensbrückeim2 .und3 .Bezirknachträglichgenehmigt.

FürdieHerstellungderöffentlichenelektrischenTurmuhr
1derKaiserJubiläumsPfarrkircheaufdemErzherzogKarlplatze

im2BezirkwirdeinMehrerfordernisvon184Kbewilligt
FürdieBeistellungvonWannentüchernindenstädtischenWannen-¬bädernimTheresienbad( 12.Bezirk),KaiserFranzJosefsBad

( 17Bezirk),DampfbadinderKretzgasse(21.Bezirk)wirdderEin¬
heitspreisvon30hfästgesetzt.

StRWagnerbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBeleuch¬
tungin derSchwerzergasseim2 .Bezirk(Ang)

DieErrichtungvn10ganznächtigenund17halbnächtigenAuergas¬
DerKaiserführtedanneinlängeresGesprächmitdenMitgliedernflammeninderEngerthstraßeunddemandasKühlhausangrenzenden

derHuldigungsabordnung.
NachdieserAudienzhatteBürgermeisterDr.Weiskirchnerbeglei=lichenBetriebskostenstellensichauf2000K.

tet vonProfessorMarschallGelegenheit,Sr .MajestätdieMedaillezu
überreichen,welcheausAnlaßdesBesuchesdesDeutschenKaisersim
WienerRathausegeprägtwurde.DerKaisersprachdemBürgermeister
unddemGemeinderateseinenDankfürdieseMedailleansundspendete
demKünstlerWortewarmerAnerkennung.SeineMajestätfanddasPor¬
traitdesDeutschenKaisersausgezeichnetwiedergegebenundintems¬
siertesichlebhaftfürdieaufderReversseitederMedailledarge¬
stelltenPersönlichkeiten.

Straßenzugewirdgenehmigt .DieKostenbetragen17. 600K ,dieallähr-¬

NacheinemAntragedesStR.Dr.HaaswårdendieKostenvon
4021KfürdieUmpflasterungdesRennwegesvonderAspangstraßebis
zurHauptstraßeim3 Bezirknachträglichgenehmigt.

StR.SchneiderbeantragtdieBewilligungdesMehrerfordernisses
vnn1584Kfür Sicherungsarbeitender2 .Hochquellenleitungin

Eichgraben( Ang. )
StR.HeindlbeantragtdieVerbesserungderöffertlichenBeleuch¬

tunginderWollzeile.(Ang. )
Bauaufsichtsräte .InderletztenStadtratssitzungwurdeüberAntrag
desStR .SchneiderdieVerlängerungderFunktionsdauerderBauauf¬
sichtsräteuund-Stellvertreterbis31 .Dezember1917genehmigt.

SonntageruheindenApothekenamFoldenenSonntag.MitRücksicht
aufdasamSonntag,den19 . . M.zugewärtigendestärkereZusammen¬
strömenderBevölkerunganöffentlichenOrtenundaufdenworaus¬
sichtlichenerhöhtenVerkehrwirdimSinnedes§4derVerordnung
desStatthaltersvom7 .August1915 ,betreffenddieSonntagsruhe
der öffentlichen ApothekenWiens ,vomMagistrateWieneineAusnahms¬
verfügunginsofernegetroffen ,als es denfür die Sonntagsruhean
diesemTageinBetrachtkommendenApothekennfreigestelltwird ,die
Apcthekegeöffnetzuhaltenodervon1Uhrnachmittagsanzusperren.

- ¬
DieBahnverbindungParlin-Konstantinopel.DerStadtratfaßtein
derheutigenSitzungüberAntragdesStR .Schreinernachstehende
Entschließung:DieGemeindeWiensprichtdieErwartungaus ,daß
dieRegierungbeiderEinführungdirekterZügeBerlin-Konstantinopel
dieInteressenderösterreichischenReichshälfteentsprechendwahren
undeinerAusschaltungdieserReichshälfteinsbesonderederReichs¬
hauptstadtausdemWelthandelsverkehrnichtzustimmenwird .Sierich¬
tet an die Regierungdie dringendeBitte ,dahinzuwirken ,daßder
ZugsverkehrBerlin- KonstantinopelüberOesterreichundinsbesonde-¬
reWiengeleitetwerdex.
DasGebietdesDonau-Oder-Kanales
DieHeeresverwaltunghatsüdlichderTrassedesDonau-Oder-Kanales
imGebietederehemaligenGemeindeStrebersdorfGrundstückeange¬
fordertzurErbauungvonmilitär-ärarischenGebäudenDieGemeinde
WienhatbeimKriegsministerium,HandelsministeriumundMinisterium
für öffentliche Arbeiten Schritte usternommen ,de it dieses Gebiet

für diekünftigeimInteressederGemeindeWiennotwendigeAusge¬
staltungfrei bleibtDasKriegsministeriumhatbekanntgegeben,daß
die geplante Anlage auf die künftige Gestaltung desDonau- Oder- Kana¬

lesohnejedenEinflußbleibenwerde.DasHandelsministeriumhat
sichdafüreingesetzt ,daßbeiderseitsderKanalachseeinGrundstrei¬
fen vonje 110mfrei gebassenwird .DasMinisteriumfüröffentline
ArbeitenhatsichebenfallsmitRücksichtaufdieinBetrachtkom¬
menInteressendesHochwasserschutzesinWienfürdieForderungen
der Gemeindevertretungeingesetzt .Der Stadtrat beschloß inseiner
letztenSitzungnacheinemAntragedesVizebürgermeistersHoßdie
diesbezüglichenErlässederMinisterianzurKenntniszunehmen.

Bezirksvertretungssitzung.DieBezirksvertretungFloridsdorfhält
amMittwoch,22 .Dezemberhalb3UhrnachmittagseineSitzungab.

NachbehandlungundSchulungvonKriegsteschädigten.DerwienerEgi¬
strathatfolgendeKundmachungerlassen:Personen,diewährenddes
gegenwärtigenKriegesinfolgeVerwundungvordemFeindeoderinfolge
dienstlicherVerwendunginihrerGesundheitgeschädigtwurdenunddurch
eineentsprechendeHeilbehandlungoderSchulungdiebürgerliche
ErwerbsfähigkeitgånzoderzumTeilewiedererlangenkönnen,werdenauf
öffentlicheKosteneinergeeignetenHeilbehandlung(Bädergebrauch,
Heilstättenpflege,etz )unterzogenunddurchpraktischeSchulung
ihremfrüherenodereinemanderenErwerbezugeführt(KaiserlicheVer¬
ordnungvom29 .August1915 )DieirztlicheNachbehondlungundInvali¬
denschulungwirdinderRegelnochworderSuperarbitrierungdurchdie
Militärsanitätsanstalt,inderderInvalideinPflegesteht ,einge-¬
leitet ,aberauchbereitssuperarbitrierteKriegsbeschädigtekönnen
nachträglichdurchdieeigenserrichtetenLandeskommissionen .zur
FürsorgefürheimkehrendeKriegerderNachbehandlungzugeführtwer¬
den .AllebereitssuperarbitriertenKriegsbeschädigten,denennoch
kemeHeilbehandlungoderSchulungzuteilgewordenistunddievon
ainersolchenNachbehandlungimeigenenundimInteressefhrer
hörigendieWiederbefähigungzumErwerbeerwartenkönnen,werden
daheraufgefordert,sichmitihremMilitärdokumentebeimmagistratis
schenBezirksamteihresWohnorteszumeldenPerschendesNannschfess
Standes ,diesichderarztlichenFachbehandlunscderSchulungnieht
unserziehenoderderenErfolgvorsätzlichverzögernoderversiteln,
kannderAnspruchaufInvalidenpension,sowiesufAufnahmeanden
VersorgungsstandeinesInvalidenhausesganzoderteilweiseentzogen

vercen

SubventionenDerStadtrathatüberAntragdesVizebürgermeistersHoß
demVereine„DeutscheHauptstellenvermittlungOesterreichs“eine
Subventionvon200K ,überAntragdesStR .WagnerderOrtsgruppe
LeopoldstadtdesVereineszurPflegedesJugendspielesfürdie
VerlegungdesEislaufplatzeseineSubventionvonl000Kundüber.
AntragdesStR .SchwerdemI .NiederösterreichischenFeuerwehr¬
unterstützungsvereineine Subventionvon200Kbewilligt

ArbeitsvermittlungsstellenfürWitwenundWaisennachKriegern
DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedesStR .Tomolabehufs
VermittlungvonArbeitsplätzenfürWitwenundWaisennachKriegern
eineeigeneAbteilungdesstädtischenArbeits -undDienstvermitt¬
lungsamtesimstädtischenAmtshause15BezirkGasgasse8- 10ein¬zurichten
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